
 
 
 
Regionaler AK ESF Landkreis Sigmaringen 
 
 
Förderschwerpunkte für das Jahr 2019 
 
 
 
Die strategischen Rahmenbedingungen für die Verwendung der Fördermittel aus dem 
Europäischen Sozialfonds werden im Operationellen Programm des Landes Baden-
Württemberg beschrieben. Die regionalen Arbeitskreise setzen aufgrund der regionalen 
Arbeitsmarktdaten Förderschwerpunkte. Im Jahr 2019 stehen im Landkreis Sigmaringen 
180.835,80 € für die Förderung von Projekten zur Verfügung. 
 
Der regionale AK ESF Sigmaringen hat beschlossen, im Jahr 2019 folgende spezifischen Ziele 
zu fördern: B.1.1 und C.1.1. 
 
Das Querschnittsziel Gender Mainstreaming ist bei allen Vorhaben zu integrieren: 

 Förderung von Frauen/Mädchen mindestens entsprechend ihrem Anteil an der 
Zielgruppe;  

 Verringerung der geschlechtertypischen beruflichen Segregation;  

 Sicherstellung gendergerechter Förderung und Maßnahmen zur Verbesserung der 
Genderkompetenz. 

 
 

 
 
Spezifisches Ziel B.1.1 
 
Verbesserung der Beschäftigungsfähigkeit und der Teilhabechancen von Menschen, die 
besonders von Armut und Ausgrenzung bedroht sind 
 
 

Zielgruppen: Personen mit schweren oder multiplen Vermittlungshemmnissen, (insbesondere 

Personen ohne Ausbildung, mit Migrationshintergrund, Alleinerziehende, Ältere) 

 

Ziele: Stabilisierung der Lebensverhältnisse, Verringerung von Vermittlungshemmnissen, 

Heranführung an den Arbeitsmarkt 

 

Aktivitäten: Individuelle Betreuung, Verbesserung der Schlüsselqualifikationen, Motivierung und 

Aktivierung 
 
Frauen sollten mindestens gemäß ihres Anteils an der Zielgruppe gefördert werden. 
 
 

 
 



 
Spezifisches Ziel C.1.1 
 
Vermeidung von Schulabbruch und Verbesserung der Ausbildungsfähigkeit 
 
Zielgruppen: Jugendliche in den beruflichen Schulen, bei denen der Schulabschluss gefährdet 
ist oder die Gefahr besteht, die berufliche Schule ohne Anschlussperspektive zu verlassen. 
 
Ziele: Vermeidung von Schulversagen u.a. durch Unterstützung beim Erlernen elementarer 
Kenntnisse; Vermeidung von Jugendarbeitslosigkeit nach der Schule und Unterstützung des 
Übergangs in Ausbildung  
 
Aktivitäten: Training der Schlüsselqualifikationen zur Vermeidung von Schulversagen und 
Erhöhung der Ausbildungsreife. Individuelle Förderung und Unterstützung sollen im Mittelpunkt 
stehen. 
 
Frauen/Mädchen sollen mindestens gemäß ihres Anteils an der Zielgruppe gefördert werden. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auskünfte: 
Landratsamt Sigmaringen 
Geschäftsstelle Regionaler AK ESF 
Günter Kessel 
Leopoldstraße 4 
72488 Sigmaringen 
Tel. 07571 102 1030    
Fax 07571 102 1099 
Guenter.Kessel@LRASIG.de 
 
 

 
 
 
 
Informationen zum Europäischen 
Sozialfonds ESF in Baden-Württemberg:  
www.esf-bw.de  
 
Gender Mainstreaming im ESF 
www.proinnovation.de/gem 
 
Qualifizierung für Projektträger: 
EPM – ESF-Projekte Managen – Erfolg 
sichern 
www.epm-esf.de  
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